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RUDERN: Schlagmann ausWaltrop feiert erste Siege auf der Ems / Auch die Frauen glänzen

RHEINE. (tebe) Auf demWeg
zum Euro-Masters-Champi-
onat Ende Juli in München
hat Joachim Henkel seine
ersten Saisonsiege errun-
gen.
Bei der Langstreckenregatta

in Rheine gewann der Wal-
troper Schlagmann mit sei-
nem Achter-Team aus Hamm
(15:46 min) haushoch gegen
eine Renngemeinschaft aus
Münster (17:19 min). „Ein
Maßstab waren die Gegner

Münchenheißt das Ziel für JoachimHenkel

aber noch nicht“, kommen-
tierte Henkel den Zweikampf.
Auch im Gig-Vierer ließ

Henkel (17:55 min) nichts an-
brennen – sowohl der Bremer
RV als auch das Waltroper
Vereinsquartett hatten mit
gut 30 Sekunden das Nachse-
hen. Geknickt waren Lothar
Fenger, Thomas Benthaus
und Thomas Bartel dennoch
nicht. Ihr „neuer“ Bugmann
Bernd-Johannes Lessner
schnupperte schließlich nach

vielen Jahren Abstinenz erst-
mals wieder Regattaluft. „Wir
können uns noch steigern“,
war sich die Crew einig.
Auch im Frauen-Gig-Dop-

pelvierer triumphierte eine
Renngemeinschaft mit Wal-
troper Beteiligung: Hier setz-
ten sich Anne Henkel, Tanja
Erdtmann-Kopal, Jutta Lolies
und Elke Markwort (18:42
min) locker gegen den RC
Hamm und die Lingener RG
durch – und verdienten sich

die Siegermedaillen.
Im Mixed-Gig-Doppelvie-

rer hatte erneut der RC
Hamm (18:21 min) die Nase
vorn. Dahinter rangierten Jo
und Anne Henkel mit den
Hammern Anja Cellar und
Heinz-Walter Kirchhoff
(18:38 min) sowie Christa
Kamrowski-Bartel, Eva Less-
ner, Lothar Fenger und Tho-
mas Bartel (19:03 min) vom
RV Waltrop. Der RC Marl,
RaB Essen und Normannia

Braunschweig folgten mit
großem Abstand.
Anders als im letzten Jahr

wurden die Rudercracks beim
4000-Meter-Test auf der Ems
diesmal von herrlichem Son-
nenschein begleitet. Da der
Fluss relativ wenig Wasser
führte, hatten die Steuerleute
schon viel Mühe, die Wende-
boje sauber zu umfahren –
was Waltrops Steuerfrau Nee-
le Erdtmann allerdings mit
Bravour meisterte.

Im Riemen-Gig-Vierer um Längen voraus: der Waltroper Schlagmann Joachim Henkel (2. v. l.) mit seiner Hammer Mannschaft. —FOTO: PRIVAT

BADMINTON:Teutonia-NachwuchsmachtdieMeisterschaftklar /1.Mannschaftwird„Vize“

Dabei blieb für die Senioren
nur die Zuschauer-Rolle üb-
rig. Gegner SG Kupferdreh
trat unerwartet nicht an. Der
Sieg ging also kampflos an
Waltrop.
Nun musste nur noch die

Konkurrenz mitspielen. Nö-
tig für den Titelgewinn
war eine Niederlage
des Spitzenreiters DJK
Adler Oberhausen
beim Tabellendritten
1. Essener BC. Ungedul-
dig warteten die „Teutonen“
auf eine Nachricht aus Essen.
Und die sollte dann auch
endlich kommen. Allerdings:
Der Inhalt war für Waltrop
enttäuschend. Essen hatte
das Spiel verletzungsbedingt
aufgegeben. Der Bezirksklas-
se-Titel ging also an Adler
Oberhausen. Teutonias Seni-
oren blieb also ein trotzdem
hervorragender zweiter Platz.
Den BC-Schülern gelang

sogar der ganz große Wurf. In
kompletter Besetzung emp-
fing das Nachwuchs-Team

Schüler-Teambehält dieNerven
WALTROP. Zwei Teams des
BC DJK Teutonia Waltrop
mussten am vergangenen
Wochenende zittern. So-
wohl für die 1. Senioren-
Mannschaft, als auch für
das Schüler-Team ging es
um nicht weniger als die
Meisterschaft.

den dezimierten Gast vom
VfL Hüls. Die Hülser traten le-
diglich zu viert an, sodass
drei der insgesamt acht Be-
gegnungen bereits kampflos
an den BC gingen.
Das kam den

Waltropern gerade
recht. Denn mit
einem Sieg hätte
das Schüler-Team
die Meisterschaft
in der Bezirksklasse
sicher. Pauline Kaul-
bars (Foto links) und
Henriette Sülflohn
(Foto rechts) schraub-
ten das Ergebnis durch

einen klaren Zweisatz-
sieg (21:17; 21:9)
im Doppel auf

4:0

hoch.
Die Hülser

wollten sich aber keineswegs
kampflos ergeben und blie-
ben ein hartnäckiger Geg-
ner. Leon Szmania vergab die
Chance, letzte Zweifel in der
Titel-Frage auszuräumen, ver-
lor sein Einzel relativ deutlich
in zwei Sätzen (14:21; 15:21).
Für die endgültige Erlösung

sorgte Jonas Keller, der
gegen seinen Gegner
keine Mühe hatte
(21:5; 21:9). Nach
und nach wurde sei-

nen Mannschaftskollegen
und den Zuschauern klar:
Das ist die Meisterschaft!
Dass Henriette Sülflohn

noch nach einem spannen-
den Einzel unglücklich mit
17:21, 21:19 und 14:21 un-
terlag, konnte die Freude

auch nicht mehr trü-
ben. Für den 6:2-
Endstand sorgten

Felix Glatzel
und Pauli-
na Kaul-
bars im
ge-

mischten Doppel. Obwohl
dieser ungewohnten Paarung
wenig Siegchancen einge-
räumt worden waren,
trumpfte das Duo groß auf.
Nach drei spannenden Sätzen
durfte das Mixed Glat-
zel/Kaulbars über einen per-
sönlichen Triumph (24:22;
19:21; 21:18) jubeln.
Der Vereinsvorsitzende

Wolfgang Krause ließ es sich
nicht nehmen, ein paar ab-
schließende, feierliche
Dankesworte an die Meis-
ter-Mannschaft zu rich-
ten. Für Pauline Kaulbars
und Henriette Sülflohn

war es der letzte
Auftritt

im Schüler-Team. Ab der
nächsten Saison geht das ein-
gespielte Doppel in der Ju-
gend-Klasse auf Punktejagd.
Insgesamt blicken die Teu-

tonen auf eine äußerst erfolg-
reiche Saison zurück:

Die 3. Senioren-
Mannschaft
(Kreisklasse)
triumphierte
wie die Schü-
ler als Meister.
Die 1. Senio-
ren-Mann-

schaft, das
Jugend-
Team
und
die

Minis
schlossen
die Saison
als Vize-
Meister
ab. Zudem

schaffte die
2. Senioren-
Mannschaft
in der Bezirks-
klasse den
angepeil-
ten Klas-
sener-
halt.

Die Rollkunstläuferinnen des RSC Waltrop durften sich zum Wettkampfauftakt am letzten Wochenende in Wesel über
gleich acht Podestplätze freuen. —FOTO: PRIVAT

Gelungener
Auftakt für
denRSC

WESEL. Die wettkampffreie
Zeit ist vorbei. Am Samstag
war der RSC Waltrop beim
WWW-Pokal am Start.
Die Waltroperinnen nutz-

ten die Gelegenheit, der Jury
ihre im Winter neu einstu-
dierten Küren und Elemente
zu präsentieren. Das gelang
Sarah Belda besonders gut.
Mit einer vor allem läuferisch
anspruchsvollen Kür sicherte
sie sich souverän den ersten
Platz.
Aber auch andere RSC-Läu-

ferinnen wussten zu überzeu-
gen. So konnten sich Mia
Steuber (3. Platz Minis), So-
phia Goer (1. Platz Minis), Ja-
na Strauch (2. Platz Anfän-
ger), Hannah Windisch (3.
Platz Anfänger), Hannah Gö-
decke (3. Platz Figurenläufer),
Julia Bisialeva (2. Platz Kunst-
läufer) und Alissa Windisch
(3. Platz Nachwuchs) über ei-
nen Platz auf dem Siegerpo-
dest freuen. Auch Trainerin
Christiane Bloch war zufrie-
den mit dem Wettbewerb:
„Meine Truppe hat gezeigt,
was sie kann. Einige Küren
werden wir noch etwas verän-
dern, aber wir wissen, woran
wir arbeitenmüssen.“
Am kommenden Wochen-

ende geht es zum Recki-Pokal
nach Recklinghausen.

Anrudern beim
RVWaltrop
WALTROP. Die geplante
Bootstaufe fällt aus: Weil Ru-
der-Talent Franziska Kamp-
mann an diesem Wochenen-
de bei der Regatta in Leipzig
antreten muss, wird das An-
rudern des Rudervereins Wal-
trop ohne Festakt stattfinden.
Am Sonntag, 6. April, ab 10
Uhr treffen sich die Aktiven
zum Rudern, anschließend
wird gemeinsam gegessen.
Die Taufe des neuen Einers
soll im Mai nachgeholt wer-
den, kündigte Vereinspräsi-
dent Harald Richter an.
Am morgigen Samstag ab

10 Uhr wollen die RV-Mitglie-
der das Vereinsgelände auf-
räumen.

Siegmit fadem
Beigeschmack

WALTROP. B-Junioren-Be-
zirksliga: VfB Waltrop II –
DSCWanne-Eickel 3:1 (2:0).
Der dritte Sieg in Folge lässt

das Pflänzchen Hoffnung
weiter blühen. Doch bis zum
Klassenerhalt ist es für die
akut abstiegsbedrohten Wal-
troper noch immer ein sehr
weiter undmühsamerWeg.
Die Partie gegen Wanne-Ei-

ckel war sicher kein Augen-
schmaus. Der VfB setzte aber
die ersten Akzente. Die bei-
den Landesliga-Kicker Timo
Conde (11.) und Joel Grodow-
ski (31.) brachten Waltrop in
Führung. Trotz insgesamt
neun Landesliga-Spielern, die
den Jungjahrgang verstärken
sollten, fand der VfB II insge-
samt nicht so recht ins Spiel.
Grodowski allein vergab
mehrere Hochkaräter.
Nach der Pause erhöhte

Conde trotzdem auf 3:0 (53.).
Danach stellte Waltrop das
Spielen quasi ein. Quittung
war das 3:1 in der 62. Minute.
Der Sieg des VfB hinterlässt

einen faden Beigeschmack:
Robin Becking fällt mit einer
angebrochenen Hand erst
einmal aus.

E1-Nachwuchs
jubelt erneut

DATTELN. E-Junioren-Kreis-
liga: SF Germania Datteln –
TeutoniaWaltrop 2:1 (1:1).
Ohne die etatmäßige Num-

mer eins Tom Rehberg gelang
Teutonia Waltrops E1-Juni-
oren in Datteln ein verdienter
2:1-Erfolg. Nach einigen ver-
gebenen Chancen brachte
Christoph Boldin die Gäste
mit 0:1 in Führung. Als die
Gäste kurz vor der Pause aus-
glichen, kam noch einmal
Spannung auf. Den entschei-
denden Treffer zum 1:2 mar-
kierte Lasse Klein im zweiten
Durchgang.

JSG sichert
Rang zwei

WALTROP. Die JSG OstVEST
hat Platz zwei in der Kreis-
klasse erfolgreich vertei-
digt. Gegen den Tabellen-
dritten HSG Rauxel-Schwe-
rin reichte dazu ein hart
umkämpftes 16:16.
Damit löste die JSG das Ti-

cket zum Kreispokalturnier,
an dem die jeweils besten bei-
den Teams der beiden Kreis-
klassen-Staffeln antreten dür-
fen. Für das Spitzenspiel ge-
gen Rauxel ließ das Trainerge-
spann extra die offene aggres-
sive Mannde-
ckung ein-
üben. Die Tak-
tik ging auf;
die Gäste ka-
men nicht ins
Spiel. Zur
Halbzeit führ-
te die JSG so
verdient mit
11:7.
Nach der Pause knüpften

die Waltroper und Dattelner
an die gute Leistung aus
Durchgang eins an. Doch
beim Stande von 14:9 verlie-
ßen den Gastgeber zehn Mi-
nuten vor Schluss die Kräfte.
Das nutzte die HSG noch
zum Ausgleich. Bester Wal-
troper Werfer war Tom Schie-
ban (kl. Foto) mit zehn Tref-
fern.

INFO JSG: Fröhlich – Belda,
Hülsmann (1), Schmidl,
Ratzsch (3), Schreiber,
Dora (1), Rüschoff, Schie-
ban (10), Mörs (1), Din-
nus

HANDBALL

FUSSBALL
GV-U14

gnadenlos
WALTROP. Die U14 des GV
Waltrop feierte gegen Ta-
bellenschlusslicht TV Glad-
beck einen furiosen 121:21
(24:8; 26:2; 41:5; 30:6)-Sieg.
Einbahnstraßen-Basketball

von Anfang an: Die Mann-
schaft von Trainer Thiemo
Heptner ließ in der Defense
nichts anbrennen und punk-
tete selbst fast nach Belieben.
„Wir haben ein gutes Spiel ge-
zeigt und das umgesetzt, was
wir uns vorgenommen hat-
ten“, so Heptner.
Bereits sechs Minuten vor

dem Abpfiff erzielte der Wal-
troper Janik Bajo den 100.
Punkt für den GV. Auch der
1000. Punkt in der laufenden
Saison des GV Waltrop ging
auf Bajos Konto, der mit 38
Zählern zum Topscorer der
Partie avancierte. . Auch Luca
Kampmann lieferte mit 29
Punkten und einer guten
Übersicht eine starke Partie.

INFO Punkte GV: Bergauer 2,
Nein 20, Hanfgarn 10, Ba-
jo 38, Pellmann 2, Rode
8, Knecht 12, Kampmann
29

BASKETBALL

IN KÜRZE

Köller bleibt
imAmt

WALTROP. (ahi) Thorsten
Köller bleibt weiter am Ru-
der der Leichtathleten der
DJK Teutonia Waltrop. Bei
der Jahreshauptversamm-
lung bestätigten die Mit-
glieder ihn in seiner Funkti-
on als ersten Vorsitzenden.
Köller geht damit in seine

zweite Amtszeit. Im Jahr 2012
war er in die Fußstapfen von
Bernward Ebbing getreten,
der zwölf Jahre lang im Amt
war. Ebenfalls auf der Tages-
ordnung stand die Wahl des
ersten Kassierers. Hier löste
Andreas Diekmann seinen
Vorgänger Thomas Keil ab.
„Wir haben solide Finanzen“,
berichtete Köller. Im vergan-
genen Jahr hatten die Teuto-
nen Startblöcke und Wett-
kampfspeere angeschafft.
Als Sportler des Jahres wur-

de diesmal Niklas Wende aus-
gezeichnet. Er wurde Dritter
bei den Westfälischen Meis-
terschaften im 300-Meter-
Lauf. Außerdem war er für die
Länderstaffel Westfalen ge-
gen die Niederlande – eben-
falls über 300 Meter – nomi-
niert.
Die Waltroper Leichathle-

ten richten in diesem Jahr
gleich zwei Großveranstal-
tungen im Hirschkampstadi-
on aus. Die Offenen Stadt-
meisterschaften gehen am
10. Mai über die Bühne. „Wir
hoffen, dass wir etwa 300
Teilnehmer haben werden“,
betont Köller. Fünf Wochen
später (18. Juni) findet die
Kreisstaffelmeisterschaft in
Waltrop statt.

LEICHTATHLETIK

Den Lokalsport in Waltrop
erreichen Sie unter:

Nils Steufmehl
.............. 02309 / 96286415
............ Fax 02309 / 96286490
Mail: wzsport@

medienhaus-bauer.de

IHR DRAHT ZU UNS


